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Was die Italiener bei ihrem Einzug in Addis Abeba vorfanden: rauchende Ruinen und Leichen. Am 2. Mai
reiste der Negus aus Addis Abeba nach Dschibuti und von dort nach Palästina ab. Am 5. Mai zogen die Italiener
in der Hauptstadt ein. In der Zwischenzeit, am 3. und 4. Mai, herrschte in Addis Abeba das Chaos. Die ein-
geborene Bevölkerung plünderte das Geschäftsviertel und steckte die Regierungsgebäude, die Post und das Zoll-
amt in Brand. In den Straßen entspannen sich heftige Schießereien, die eine große Zahl an Opfern forderten.

Der 2,20 Meter hohe Tambourmajor Balilu von der Regimentskapelle der kaiserlichen
Garde ist wegen Spionage und Räuberei von den Italienern zum Tode verurteilt und
hingerichtet worden. Balilu an der Spitze des von dem Schweizer Nicod befehligten
kaiserlichen Musikkorps auf dem Marsche durch die Straßen von Addis Abeba.

Das geplünderte und ausgebrannte Postgebäude von
Addis Abeba am Tage des Einzuges der Italiener.

Der rasche Vormarsch der
italienischen Truppen hat
sehr viele Auch-Heerführer
und Propheten in vielen
Ländern widerlegt, er
widersprach einer weitver-
breiteten Meinung, wonach
die Gelände-Verprovian-
tierungs- und Nachschub-
Schwierigkeiten niemals ein
so rasches Vordringen er-
lauben würden. Man unter-
schätzte allgemein die Rolle,
welche die Flugzeuge, ab-
gesehen von ihren kämp-
ferischen Aufgaben, auch
als Nachschub- und Ver-
pflegungskörper, zu spielen
imstande waren. DieTrup-
pen bekamen nicht aus den
zurückliegenden Gebieten
ihren Nachschub der nötig-
sten Dinge, sie bekamen
ihn aus der Luft. Hier ein
Bild: eine Flugaùfnahme
aus einem Flugzeug, wel-
dies eben von einer Reihe

von Fallschirmen verlassen
wurde. Die Fallschirme sind,

vor allem auf der linken
Bildhälfte, noch als weiße
Flecken zu sehen. Auf der
Erde aber steht in großen
Buchstaben das Wort :

Viveri Lebensmittel
Daneben noch die Buch-
staben L, L Y, X I, deren
Sinn uns unklar ist. Von
oben rechts nach unten
Mitte zieht sich die Spur
eines Weges.

nach dem Einzug der Italiener

Die erste Truppenparade der Italiener in Addis Abeba. Am Tage nach dem Einmarsch in
Addis Abeba veranstaltete Marschall Badoglio eine Siegesfeier und nahm auf dem Flugplatz
eine Parade über alle an der Einnahme beteiligten Truppen ab. Bild: Marschall Badoglio
und Generalstabschef Gabba (beritten) vor den in Kompagnieformation aufgestellten Truppen.
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